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Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes / Angebot über die Lieferung einer fabrikneuen 

sechsachsigen Zweikraft-Streckenlokomotive gemäß Leistungsbeschreibung mit Auslieferung 

in Deutschland (z. B. ab Werk). 

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung gem. § 9 UVgO 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir übersenden Ihnen anliegend die Vergabeunterlagen über die Lieferung der o. a. Schienenfahrzeuge 

in elektronischer Form.   

1. Auftraggeber 

1.1. Auftraggeber und die das Vergabeverfahren durchführende Stelle, welche auch den 

Zuschlag erteilt, ist die 

Havelländische Eisenbahn AG 

Bahnhofstraße 2 

14641 Wustermark/Elstal 

1.2. Ansprechpartner beim Auftraggeber für die Dauer des Vergabeverfahren sind 

Herr Ludolf Kerkeling, Herr Uwe Wullstein 

 

Alle Anfragen sind in Textform unter dem Betreff „Vergabeverfahren 2021“ an 

ludolf.kerkeling@hvle.de und uwe.wullstein@hvle.de zu senden. 

2. Vergabeunterlagen 

In der Anlage zu diesem Schreiben senden wir Ihnen die vollständigen Vergabeunterlagen. Bei 

Bedarf können die Vergabeunterlagen auch nochmals bei der unter 1.2. genannten Stelle 

angefragt werden. 

3. Rückfragen 

3.1. Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen der/die unter 1.2. genannte Ansprechpartner/in zur 

Verfügung. 

3.2. Fragen und Hinweise der Bieter zum Vergabeverfahren oder zu den 

Vergabeunterlagen sind ausschließlich in Textform an den/die unter 1.2 genannte 

Ansprechpartner/in unverzüglich und rechtzeitig in deutscher Sprache zu richten. 

Etwaige Fragen der Bieter werden bei ihr gesammelt, bearbeitet und zügig allen Bietern 

gegenüber beantwortet. Die den Bietern übermittelten Antworten werden Gegenstand 

der Vergabeunterlagen.   

3.3. Fragen der Bieter, die später als fünf Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist gestellt 

werden, muss der Auftraggeber nicht mehr beantworten. Rechtzeitig gestellte Fragen 

werden bis spätestens zwei Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist beantwortet. 

4. Einzureichende Unterlagen 

4.1. Ausgefülltes, bepreistes und rechtsverbindlich unterschriebenes Angebotsformblatt 

(Anlage 2),   

4.2. Kommentierung des der Ausschreibung beigefügten Vertragsentwurfs (Anlage 3),   

4.3. Technische und sonstige Spezifikationen zur angebotenen Zweikraft-Streckenlokomotive, 

die als Anlage I Teil des Kaufvertrages werden (durch Bieter vorzulegen) 
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4.4. Produktionsplan für die angebotene Zweikraft-Streckenlokomotive, welcher als Anlage II 

Teil des Kaufvertrages wird (durch Bieter vorzulegen) 

4.5. Muster für ein Werksabnahmeprotokoll, welches als Anlage III Teil des Kaufvertrages wird 

(durch Bieter vorzulegen) 

5. Hinweise zur Angebotsabgabe 

5.1. Der Auftraggeber behält sich vor, bis zur Angebotsabgabe Ergänzungen und/oder 

Änderungen zu den Vergabeunterlagen zu übersenden, die vom Bieter in sein Angebot 

einzuarbeiten sind. 

5.2. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so hat er 

unverzüglich den Auftraggeber vor Angebotsabgabe darauf hinzuweisen.   

5.3. Änderungen an den Vergabeunterlagen durch den Bieter führen zum Ausschluss des 

Angebots.  

5.4. Das Angebot sowie sämtliche Anlagen, Nachweise, Erklärungen etc. sind in deutscher 

und/oder englischer Sprache abzufassen und einzureichen. 

5.5. Die vom Auftraggeber vorgegebenen Formblätter sind zwingend zu verwenden, vollständig 

auszufüllen und rechtsverbindlich zu unterschreiben. Im Falle der Abgabe des Angebotes 

durch eine Bietergemeinschaft müssen jeweils alle Mitglieder der Bietergemeinschaft die 

Formblätter unterschreiben. 

5.6. Der Auftraggeber gestattet, für die Abgabe des Angebots eine selbstgefertigte Abschrift 

oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses zu verwenden. Der Bieter erkennt jedoch 

den vom Auftraggeber verfassten Wortlaut des Leistungsverzeichnisses im Angebot für 

allein verbindlich an. Kurzfassungen müssen dabei die Ordnungszahlen (Positionen) 

vollzählig, in der gleichen Reihenfolge und mit den gleichen Nummern wie in dem vom 

Auftraggeber verfassten Leistungsverzeichnis wiedergeben. 

5.7. Der Auftraggeber behält sich vor, die Eigenerklärungen nachzuprüfen und hierfür geeignete 

Unterlagen von dem Bieter bzw. Auskünfte bei dritten Stellen einzuholen.   

5.8. Preise sind in Euro und Bruchteile in vollen Cent anzugeben. 

6. Zahlungsbedingungen und Sicherheiten:   

6.1. Eine erste Kaufpreisrate ist in Form einer Anzahlung, die der Höhe nach 75 % des 

Kaufpreises entspricht, zum Datum der Wirksamkeit des Kaufvertrages fällig. Hierfür muss 

eine Rechnung spätestens fünf Arbeitstage nach dem Unterzeichnungsdatum des 

Kaufvertrages vorgelegt werden, damit die Erwerberin die erste Kaufpreisrate bewirken 

kann. 

6.2. Die Restzahlung des Kaufpreises, die der Höhe nach 25 % entspricht, ist am 28. Dezember 

2022 zahlbar. Die Rechnung für die Restzahlung ist zum 21. Dezember 2022 zu stellen.  

6.3. Das Zahlungsziel für alle Rechnungen beträgt 30 Tage ohne Skonto.   

6.4. Als Sicherheit für jede Zahlung, die vor Abnahme der Zweikraft-Streckenlokomotive 

geleistet wird, verpflichtet sich der Auftragnehmer, dem Auftraggeber eine Bankgarantie 

unter Verzicht auf die Einwendungen der Aufrechnung oder Anfechtung sowie die Einrede 

der Vorausklage, ausgestellt durch eine in der Europäischen Union zum Bankgeschäft 

zugelassenen Bank mit einem Minimum Rating von A- (Standard & Poors, Moody’s) bzw. 

A3 (Fitch), in Form und Inhalt im wesentlichen entsprechend der Anlage V des den 

Vergabeunterlagen beigefügten Vertragsentwurfs (Anlage 3 der Veragebunterlagen) 
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vorzulegen. Die Bankbürgschaft muss der Höhe nach der jeweiligen Kaufpreisrate 

entsprechen. 

 

7. Wertung und Zuschlagskriterium 

Zuschlagskriterium ist der Preis. 

8. Aufteilung nach Losen 

Es erfolg keine Aufteilung nach Losen (Lieferung einer Zweikraft-Streckenlokomotive). 

9. Angebotsabgabe und -frist 

Das Angebot ist mit allen in Ziff. 4 aufgeführten Unterlagen vollständig ausgefüllt und 

rechtsverbindlich unterschrieben per E-Mail in Form von PDF-Dateien an 

lokausschreibung@hvle.de einzureichen. Als Komprimierungsprogramm ist ausschließlich 

WIN-ZIP zugelassen. Die Dateinamen sind auf max. 25 Zeichen zu begrenzen. 

Frist für die Angebotsabgabe ist der 30.11.2021, 12:00 Uhr (MEZ).  

Maßgeblich ist der Eingang des Angebotes. Angebote, die nach Ablauf dieser Frist eingehen, 

werden ausgeschlossen. Dies gilt nicht, wenn der verspätete Eingang auf Umstände 

zurückzuführen ist, die nicht vom Bieter zu vertreten sind. Dies muss vom Bieter unverzüglich 

nachgewiesen werden.    

10. Nebenangebote 

Nebenangebote sind nichtzugelassen.  

11. Zuschlags- und Bindefrist: 

Zuschlags- und Bindefrist ist der 31.12.2021. 

12. Vergabekammer 

Vergabekammer des Landes Brandenburg 

beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie 

Heinrich-Mann-Allee 107 

14473 Potsdam 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
 

HVLE Vorstand 

Ludolf Kerkeling 

 

 

 

 

mailto:lokausschreibung@hvle.de


 

Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Version: 01 

Stand: 01.11.2021 

 

 
Seite 

4 / 4 

 

Anlagen 

• Leistungsbeschreibung (Anlage 1) 

• Angebotsformblatt (Anlage 2) 

• Vertragsentwurf (Anlage 3) 

 


